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 Theorie zu Literaturrecherche

 Exkurs: Wikipedia

 Mittagspause

 Literaturrecherche und Präsentation der 

Ergebnisse in MZK



Literaturrecherche



Gliederung

 Recherchemöglichkeiten

 Suchstrategien

 Literaturverwendung

 Literatur erfassen



Recherchemöglichkeiten

 Bibliotheks-Kataloge

 Fachzeitschriften (Problem?)

 Literaturverzeichnisse (in relevanten Artikeln, 
Bibliographien, etc.)

 Internet 

 Suchmaschinen wie www.google.com

 Statistisches Bundesamt www.destatis.de

 EU www.europa.eu.com

http://www.google.com/
http://www.destatis.de/
http://www.europa.eu.com/


Recherchemöglichkeiten

 Bibliotheks-Kataloge

 Fachzeitschriften (Problem? Zeitintensiv)

 Literaturverzeichnisse (in relevanten Artikeln, 
Bibliographien, etc.)

 Internet 

 Suchmaschinen wie www.google.com

 Statistisches Bundesamt www.destatis.de

 EU www.europa.eu.com

http://www.google.com/
http://www.destatis.de/
http://www.europa.eu.com/


Suchstrategien

 Mit Schlagwörtern (2 Möglichkeiten)

 Ergebnisse sehr umfangreich: Suche durch 

spezielle Wörter eingrenzen

 Ergebnisse sehr gering: Synonyme, Oberbegriffe

 Autorensuche (Autoren schreiben häufig zu 

einem spezifischen Thema)

 „Schneeball-Recherche“ (in bereits 

vorhandener Literatur weitersuchen)



Literaturverwendung I

 Nicht alle gedruckten Literaturbeiträge sind 

glaubwürdig! 

 Aussagen nicht unkommentiert bzw. unreflektiert 

darstellen

 Mit Hilfe anderer Literatur überprüfen – werden 

Thesen wiederholt, ist die Glaubwürdigkeit höher

 Bei neueren Erkenntnissen, unbedingt 

Kommentar, dass die Quelle ungewiss ist



Literaturverwendung II

 Auf die Aktualität der verwendeten Literatur 

achten!

 Besonders bei empirischem Material

 Literatur entsteht nicht im Interessenvakuum!

 Literaturbeitrag IMMER in einem Kontext

 Vorwort bzw. Einleitung lesen

 auf Herausgeber achten



Literatur erfassen

 jede verwendete Literatur schon in der 

Recherchephase erfassen

 Bücher

 Zeitschriften

 Internet

 etc.

 einheitliche Literaturangaben verwenden



Fragen?



Literaturangaben

 Grundsätzliche Angaben

 Name, Vorname (Autor): Titel, Ort: Verlag, Jahr

Beispiel:

 Knast, B.: Fertigkeit Schreiben, Langenscheidt: 
München,1999

 Mehrere Autoren

 Bausch, K.-R./ Christ, H./ Krumm, H.-J.: 
Handbuch Fremdsprachenunterricht, Tübingen: 
Narr Francke Attempto Verlag, 2007, S. 292ff



Literaturangaben

 Zeitschriften

 Name, Vorname (Autor): Titel des Aufsatzes/ 

Artikels, in: Name der Zeitschrift, Jahrgang, 

Heftnummer, Seitenzahl

Beispiel:

 Bartsch, M. et. al.: Bündnis der Weggucker, in:

Der Spiegel, 2010, Nr. 37, S. 21ff



Literaturangaben

 Internet

 Name, Vorname (Autor): Titel des Artikels/ Aufsatzes, 

Jahr Online-Publikation: Link, wo der Artikel gefunden 

wurde, Zugriff: Datum und Uhrzeit des Zugriffs auf die 

Webseite

Beispiel: 

 Horeld, Marcus: Integriert die Union, 2010. Online-

Publikation: http://www.zeit.de/politik/deutschland/2010-

10/islam-integration-wulff-union Zugriff: 08.10.2010 

11:18 Uhr

http://www.zeit.de/politik/deutschland/2010-10/islam-integration-wulff-union
http://www.zeit.de/politik/deutschland/2010-10/islam-integration-wulff-union
http://www.zeit.de/politik/deutschland/2010-10/islam-integration-wulff-union
http://www.zeit.de/politik/deutschland/2010-10/islam-integration-wulff-union
http://www.zeit.de/politik/deutschland/2010-10/islam-integration-wulff-union
http://www.zeit.de/politik/deutschland/2010-10/islam-integration-wulff-union
http://www.zeit.de/politik/deutschland/2010-10/islam-integration-wulff-union
http://www.zeit.de/politik/deutschland/2010-10/islam-integration-wulff-union
http://www.zeit.de/politik/deutschland/2010-10/islam-integration-wulff-union


Übungen



Schreiben Sie die Literaturangaben

 2 Bücher

 Der Spiegel: Artikel von Seite 84

 Prager Zeitung: Beitrag von S. 5

 2 Internetquellen



Beispiele

1. Franck, N./ Stary, J.: Die Technik des 

wissenschaftlichen Arbeitens. Paderborn: 

Verlag Ferdinand Schöningh, 2003 

2. Mehlhorn, Grit: Studienbegleitung für 

ausländische Studierende an deutschen 

Hochschulen. München: Iudicum Verlag, 

2005



Beispiele

1. Böttcher, Helmut: Zwischen Annhäherung 

und Distanz, in: Prager Zeitung, 2010, Nr. 

37, S. 4.

2. Hipp, D./ Tietz, J.: Renitenter Rentner, in: 

Der Spiegel, 2010 Nr. 34, S. 84.



Beispiele

1. Reimann, Anna: Erste deutsche Uni startet 

Seminare für Imame, 2010. Online-Publikation: 

http://www.spiegel.de/unispiegel/studium/0,1518,7

21672,00.html Zugriff: 08.10.2010, 17:23 Uhr.

2. Wetter, Michaela: Referate halten – praktische 

Tipps. Online-Publikation: 

http://www.wissen.de/wde/generator/wissen/ressort

s/kinder/index,page=3580294.html (Zugriff: 

08.10.2010, 17:27 Uhr)

http://www.spiegel.de/unispiegel/studium/0,1518,721672,00.html
http://www.spiegel.de/unispiegel/studium/0,1518,721672,00.html
http://www.wissen.de/wde/generator/wissen/ressorts/kinder/index,page=3580294.html
http://www.wissen.de/wde/generator/wissen/ressorts/kinder/index,page=3580294.html


Fragen?



Exkurs Wikipedia


